
14. April 2004

Uwe Schummer (MdB), Berufsbildungsexperte der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion und Mitglied im Bundesvorstand der CDU-
Sozialausschüsse fordert die rot-grüne Bundesregierung auf,
ihren Gesetzentwurf zur Ausbildungsplatzabgabe zurück-
zuziehen und zu einem runden Tisch der Berufsausbildung
einzuladen.

„Die Ausbildungsplatzabgabe ist ein Irrweg. Sie ist verfassungswidrig
und sie hätte eine Fehlsteuerung, da sie die weitere Erosion der
betrieblichen Ausbildung vorantreiben würde. Das Tarifbeispiel in der
Bauwirtschaft zeigt, dass trotz Umlagefinanzierung hier der stärkere
Einbruch an betrieblichen Ausbildungsplätzen stattgefunden hat. Seit
1998 ging dort jeder zweite Ausbildungsplatz verloren.

Daher fordere ich Bundeskanzler Gerhard Schröder auf,
unverzüglich zu einem runden Tisch der Berufsausbildung
einzuladen. Hierzu sollten der Bund, die Länder, die Tarifpartner und
die Kammern eingeladen werden. Ziel müsste eine Modernisierung
der Berufsausbildung sein. Die Union ist zu einer konstruktiven
Zusammenarbeit bereit. Die Ergebnisse müssen bis zur
parlamentarischen Sommerpause beraten werden, wenn eine
Ausbildungskatastrophe im September verhindert werden soll.“
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